
For schung Spe zi al Sei ten 11 bis 14

Im Som mer 2015 mach te sich Gi na Mo se ley auf in den Nord os ten Grön lands – mehr oder
we ni ger auf ei ge ne Faust. Die Geo lo gin und Höh len for sche rin ließ sich – Hub schrau ber
wa ren für die selbst or ga ni sier te Ex pe di ti on zu teu er – mit For schungs kol le gen zu ei ner
klei nen Lan de bahn am 80. Brei ten grad brin gen. Die Grup pe setz te mit ei nem auf blas ba ren
Boot über ei nen mehr als 20 Ki lo me ter lan gen See und mar schier te drei Ta ge lang an ei nen
Ort, den Mo se ley nur von ei nem al ten Wis sen schafts ar ti kel aus den 1960erJah ren kann te.
Dar in war von zwölf Höh len die Re de, in de nen sich zum Teil auch Sin ter ab la ge run gen, so -
ge nann ter Flows to ne, be �n den soll ten. Sie ent ste hen, wenn über lan ge Zeit ein dün ner
Was ser �lm über Wän de und Bö den ei ner Höh le �ießt.
Auf sie hat te es die Bri tin, die nach ih rem Stu di um in Bris tol und Bir ming ham 2011 für ei ne
Post doc-Stel le an das In sti tut für Geo lo gie der Uni Inns bruck kam, ab ge se hen. Denn die se
St ei ne – sie ge hö ren wie Sta lag mi ten und Sta lak ti ten zu den so ge nann ten Spe läo the men –
sind ein aus ge zeich ne tes Kli maar chiv: Das heißt, dass mit ent spre chen den Ana ly sen Da ten
zu Wär me- und Käl te pha sen, die hun der tau sen de Jah re in der Ver gan gen heit lie gen, ge -

Un ter der Er de Grön lands schlum mern Höh len mi ne ra li en, die sich über
Jahr tau sen de hin weg ge bil det ha ben. Sie kön nen hel fen, den Kli ma wan del
bes ser zu ver ste hen.
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won nen wer den kön nen. Die se Er kennt nis se hel fen, das Kli ma sys tem der Er de bes ser zu
ver ste hen und Pro gno sen für den ak tu el len Kli ma wan del ab zu lei ten.
Die Un ter su chung der Höh len mi ne ra le er gänzt ei ne Rei he wei te rer Me tho den, die in das
Kli ma der Ver gan gen heit bli cken las sen. Ne ben Se di men t ana ly sen von Mee res- und See -
bö den ge hö ren vor al lem Eis bohr ker ne da zu. Letz te re las sen ei nen Blick in je ne Zeit zu, in
der die da mit her vor ge hol ten tie� ie gen den Eis schich ten ent stan den.
Auf den Glet schern der Al pen kann man so tau sen de Jah re zu rück bli cken, in den tau sen de
Me ter tie fen Boh run gen der Ark tis mehr als 120.000 Jah re – und ein aus dem Eis der Ant -
ark tis ge hol ter Bohr kern soll 900.000 Jah re zu rück rei chen. Die Ge nau ig keit die ser Me tho -
de ist hoch – auch wenn es in den tie fe ren Schich ten schwie ri ger wird, die sen oft mals zer -
drück ten und ge fal te ten „Eis ka len der“ab zu le sen. Die Analyse der Spe läo the me, wie sie
Mo se ley von ih rer Ex pe di ti on im Jahr 2015 zu rück brach te, kann 650.000 Jah re al te Kli ma -
be din gun gen o� en le gen. Und sie ha ben den Vor teil, dass ih re Ent ste hung in die ser Zeit -
span ne sehr ge nau da tiert wer den kann.
550.000 Jah re alt
„Wir wa ren nicht dar auf vor be rei tet, so vie le Spe läo the me zu �n den“, er in nert sich Mo se -
ley. Die St ei ne sind schwer, und die Ka pa zi tä ten für den Rück trans port wa ren be schränkt.
„Al so ha ben wir vie le klei ne Pro ben ent nom men. Bei man chen hat sich her aus ge stellt,
dass sie zu alt sind, um sie mit der zei ti gen Me tho den zu da tie ren. Bei an de ren konn ten wir
zei gen, dass sie et wa 550.000 Jah re alt sind.“
Auf al le Fäl le konn te Mo se ley aber zei gen, dass es sich lohnt, in der Ark tis nach die ser Art
von Kli ma zeu gen Aus schau zu hal ten. Dank ei nes kürz lich ver lie he nen Start-Prei ses für
ex zel len te For schung des Wis sen schafts fonds FWF kann die 1984 ge bo re ne Geo lo gin und
nun meh ri ge Pro fes so rin der Uni Inns bruck nun wei te re aus führ li che Bli cke in die ses ark ti -
sche Kli maar chiv wer fen.
Doch wie kann man über haupt Er kennt nis se aus den Pro ben zie hen und die stum men Zeu -
gen der Ver gan gen heit zum Spre chen brin gen? Bei der Da tie rung kommt die so ge nann te
Uran-Tho ri um-Da tie rung zum Ein satz. Aus den Pro ben wer den we ni ge Mil li gramm an
Pul ver her aus ge bohrt, und ihr An teil an die sen bei den Ele men ten wird ex tra hiert. Die
Uran-Iso to pe zer fal len un ter an de rem zum Ele ment Tho ri um. Wäh rend der Aus gangs sto�
was ser lös lich ist, ist es das End pro dukt nicht.
Aus dem Ver hält nis der bei den Ele men te so wie den gut be kann ten Zer falls ra ten kann sehr
ge nau auf die Ent ste hungs zeit ge schlos sen wer den. Noch bringt Mo se ley ih re Pro ben für
die se Un ter su chun gen an die Uni ver si tät von Min ne so ta, künf tig soll aber auch in Inns -
bruck ei ne ent spre chen de In fra struk tur auf ge baut wer den.
Um nun mehr über die kli ma ti schen Be din gun gen der Ent ste hungs zeit her aus zu �n den,
kon zen trie ren sich die Wis sen schaf ter auf zwei Sau er sto�  so to pe in den Pro ben – al so
zwei ver schie den schwe re Va ri an ten die ses Ele ments. In wär me ren Zei ten ver duns ten
mehr Was ser mo le kü le mit den schwe re ren Sau er sto�  so to pen. Aus dem Ver hält nis der in
den Pro ben ge bun de nen Iso to pen kann nun al so dar auf ge schlos sen wer den, ob es da mals
eher wär mer oder küh ler war.
Was ser ein schlüs se



Ge nau er, bis hin zu ab so lu ten Tem pe ra tur wer ten, wer den die Er geb nis se, wenn man Flüs -
sig keits ein schlüs se in die sen Cal ci t ab la ge run gen auf die se Art un ter sucht. Ähn li che Un ter -
su chun gen wer den auch in Eis bohr ker nen vor ge nom men. In Ös ter reich ent neh men Gla -
zio lo gen et wa dem Ge patsch fer ner in den Ötz ta ler Al pen Bohr ker ne. Hier hel fen auch im
Eis ein ge schlos se ne Pol len, In sek ten oder Blatt res te bei der Ein schät zung ver gan ge ner
Kli ma pe ri oden.
Was ge nau aus den Mi ne ral ab la ge run gen der Höh len ab ge le sen wer den kann, hängt mit
der Schnel lig keit ih res Wachs tums zu sam men. Wis sen schaf ter im tro pi schen Be li ze, wo
die Wachs tums ra ten der Abla ge run gen sehr hoch sind, konn ten selbst auf ein zel ne Hur ri -
ka ner eig nis se zu rück schlie ßen, er zählt Mo se ley. In der Ark tis liegt die zeit li che Au� ö sung
im mer hin noch bei we ni gen Jah ren bis un ter ei nem Jahr.
Die Da ten fü gen sich in ei ne Kli ma land kar te der Ver gan gen heit, die ver sucht, lokaler wie
glo ba ler Phä no me ne hab haft zu wer den und sie in Zu sam men hang zu set zen. Als Teil von
Kli ma mo del len bie ten sie wich ti ge Re fe renz da ten. Im Fo kus ste hen da bei ab rup te Kli -
maevents, in de nen sich die Be din gun gen in ner halb we ni ger Jah re oder Jahr zehn te ge wan -
delt ha ben, be tont Mo se ley. Sie sol len hel fen, den ak tu el len, men schen ge mach ten Kli ma -
wan del bes ser zu ver ste hen.
In zwi schen be rei tet sich Mo se ley, die seit ih rem zwölf ten Le bens jahr Höh len er kun det und
Un ter-Ta ge-Auf ent hal te von ei ner Wo che und in 1000 Me tern Tie fe hin ter sich hat, auf ih -
re dies jäh ri ge Ex pe di ti on in die Ark tis vor. Im Os ten Grön lands wird sie mit Kol le gen er -
neut Spe läo the me in Höh len sam meln und Se di men te un ter su chen, um ver gan ge ne Ve -
rän de run gen der Mee reis be de ckung bes ser ab schät zen zu kön nen. 2019 kehrt die Höh len -
for sche rin dann wie der in „ih re“Höh len am 80. Brei ten grad zu rück und holt die gro ße Ex -
pe di ti on nach, die 2015 nicht mög lich war. Das dort zu sam meln de um fang rei che Pro ben -
ma te ri al wird hel fen, ei nen neu en Ka len der der Kli ma ver gan gen heit zu er schlie ßen.


